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Altjahreshock 2025

im Alpbad, ob Sissach

Samstag, 13. Dezember 2025 
Spielbeginn 19.00 Uhr

Wie jedes Jahr organisiert der Turnverein Sissach für alle Vereinsmitglieder 
den beliebten Altjahreshock.

Jassturnier mit einfachem Schieber. Jeder TeilnehmerIn bringt für den 
Gabentisch einen Preis von ca. Fr. 15.- mit.
Nichtjasser vergnügen sich an Gesellschaftsspielen wie Uno, Kuhhandel, 
Monopoly, Hosä-abä etc. •
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Redaktionsschluss 4/2025
1. Dezember 2025

Zentralvorstand TV Sissach
Die Ämter des Zentralpräsidiums und Vizepräsidiums sind vakant.	 	 Vereins-EMail: 

Alle Aufgaben sind momentan auf die Riegenpräsidien und die weiteren Vorstandsmitglieder aufgeteilt.	 praesident@tvsissach.ch

Kassier	 Heinz Sutter	 kasse@tvsissach.ch	 Rainweg 12	 Sissach	 Tel.	079 318 18 43

Beitragskassierin	 Dewi Liem	 beitragskasse@tvsissach.ch	 Bergweg 17	 Sissach	 Tel. 078 724 38 55

Protokoll, Sekretariat	 Gabriel Giess	 gabriel.giess@gmail.com	 	 Basel	 Tel.	078 850	44 60

Redaktion S’Neuscht	 Rolf Cleis	 rolf@cleis.net	 Rheinfelderstr. 80	 Sissach	 Tel.	061 973	04 20

Vertretung Aktivriege	 Manuela Scheidegger aktivriege@tvsissach.ch	 Lindenweg 1	 Sissach	 Tel. 076 803 42 18

	 Matthias Neidhart	 aktivriege@tvsissach.ch	 Rümelinsplatz 5	 Basel	 Tel.	079 510 95 63

Vertretung Damenriege	 Christine Zürcher	 damenriege@tvsissach.ch	 Felsenstrasse 18	 Sissach	 Tel.	061 971 84 28

Vertretung Frauenriege	 Yvonne Schaffner	 frauenriege@tvsissach.ch	 Bützenenweg 23	 Sissach	 Tel.	061 971	 34 90

Vertretung Handballriege	David Fürer	 handball@tvsissach.ch	 Felsenstr. 4	 Sissach	 Tel.	079 761 97 37

Vertretung Männerriege	 Martin Hauswirth	 maennerriege@tvsissach.ch	 Bischofsteinweg 18 	 Sissach	 Tel.	061 971	 52 26

Vertretung Volleyballriege	Isabelle Pfister	 volleyball@tvsissach.ch	 Herrengrabenweg 84	 Basel	 Tel.	079 276 82 99

Titelbild:	 Mittagsrast am Doubs auf der Männerriege-Reise	 Foto: Rolf Cleis
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Aerobic

Nominiert für den 
Baselbieter Sportpreis 2025

Der TV Sissach Aerobic wurde für den hoch dotierten
Baselbieter Sportpreis 2025 nominiert.

Die Online-Abstimmung startet am 24. Oktober 2025

Der TV Sissach Aerobic ist neben einem 
Leichtathletik-Trainerpaar und einem 
Para-Kletterer für den Baselbieter Sport-
preis 2025 nominiert. 
Wer sich sich aus diesem Trio durch-
setzt, wird an der Sportpreisverleihung 
vom 27. November 2025 im Kuspo 
Münchenstein entschieden. Vorgängig 
zum Saal-Voting findet vom 24. Oktober 
bis 24. November eine Online-Abstim-
mung über das Portal von Medienpart-
ner «Regio aktuell» statt. Der Baselbieter 
Sportpreis ist mit einem Gesamtpreis-
geld von 29‘000 Franken dotiert.

Die Veranstaltung ist öffentlich – eine 
Anmeldung ist nicht nötig und alle 
Besucher:innen können beim finalen 
Saal-Voting ihre Stimme abgeben.

Der Link zur online-Abstimmung werdet 
ihr ab 24. Oktober finden unter

www.tvsissach.ch/sportpreis

Wir sind auf Deine Stimme angewiesen!

Foto: Martin Häberli

www.tvsissach.ch/sportpreis Deine online-Stimme zählt !!!
vom 24. Oktober bis 24. November
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axova.ch 0800 400 222

Wir geben Ihrem  
Dach Sonnen-Power. 
Ihr Dach kann mehr! Mit einer Axova- 
Solaranlage erzeugen Sie Strom,  
sparen Geld und senken Energiekosten.  
Einfach, effizient, nachhaltig.

Jetzt informieren unter: axova.ch
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Einladung
Riegenversammlung 2025 der Damenriege 35+
Geschätzte Riegenmitglieder, Ehrenmitglieder und Interessierte
Wir laden Euch ein zur Riegenversammlung der Damenriege 35+ am

Montag, 15. Dezember 2025 um 20:00 Uhr
im Saal der General Sutter Distillery, Hauptstrasse 1, 4450 Sissach

Traktanden
	 1.	 Begrüssung und Appell
	 2.	 Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 18. November 2024
	 3.	 Jahresbericht 2025 des Vorstandes
	 4.	 Jahresrechnung und Revisorenbericht
	 5.	 Budget, Ausgabenkompetenz des Vorstandes, Riegenbeitrag
	 6.	 Mutationen
	 7.	 Wahlen
	 8.	 Jahresprogramm 2026
	 9.	 Behandlung von Anträgen
	 10.	 Auszeichnungen
	 11.	 Diverse

Einladung
Riegenversammlung 2025 der Aktivriege
Geschätzte Riegenmitglieder, Ehrenmitglieder und Interessierte
Wir laden Euch herzlich ein zur Riegenversammlung der Aktivriege am

Freitag, 19. Dezember 2025 um 20:00 Uhr
im Penatlystübli in der Tannenbrunn-Turnhalle 

anschliessend gemütliches Beisammensein mit Umtrunk

Traktanden
	 1.	 Begrüssung, Appell und Wahl der Stimmenzähler
	 2.	 Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 20. Dezember 2024
	 3.	 Jahresberichte
	 4.	 Jahresrechnung und Revisorenbericht
	 5.	 Budget, Ausgabenkompetenz des Vorstandes, Riegenbeitrag
	 6.	 Mutationen
	 7.	 Wahlen
	 8.	 Jahresprogramm 2026
	 9.	 Behandlung von Anträgen
	 10.	 Auszeichnungen / Ehrungen
	 11.	 Diversa

Aktivriege / Damenriege 35+
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von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach

GIB DEINER 
PERSÖNLICHKEIT

 EIN GESICHT.
Gut sehen, gut aussehen: 

in Liestal, Pratteln, 

Gelterkinden, Sissach.
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Aktivriege

Protokoll 
Riegenversammlung Aktivriege 2024
Datum / Zeit: Freitag, 20. Dezember 2024, 20:04 – 22:44 Uhr
Ort: Tannenbrunn in Sissach, Penaltystübli
Muriel Imhof

1. Begrüssung, Appell und Wahl der Stim-
menzähler
Präsident Matthias Neidhardt begrüsst die 
39 Anwesenden zur diesjährigen Riegen-
versammlung. Das absolute Mehr liegt bei 
20 Stimmen. Stimmenzähler sind Cornelia 
Speich, Thomas Handschin. Diese werden 
mit Applaus gewählt.
Entschuldigt für heute beim Präsidium ha-
ben sich: Rajah Ginzel, Fabian Hofacker und 
Najara Nussbaum.

2. Protokoll der letzten Riegenversamm-
lung vom 16. Dezember 2022
Eigenkapital war nicht 7’000, sondern 
76’000 Franken.
Das Protokoll der Riegenversammlung vom 
22. Dezember 2022 wird mit Applaus an 
Protokollführer*innen Manuela Scheidegger 
und Matthias Neidhart einstimmig genehmigt.

3. Jahresberichte
3.1 Präsident
Der Jahresbericht wurde von Matthias Neid-
hart vorgelesen.

3.2 Oberturner
Der Jahresbericht wird mit Fotos präsentiert.

3.3 Jugihauptleiter
Der Jahresbericht wurde im Neuscht ab-
gedruckt.

3.4 Team Aerobic
Jahresbericht wird mit Video gezeigt.

Die Jahresberichte werden mit grossem 
Applaus angenommen.

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht
Lukas Studer liest den Revisorenbericht vor. 
Die Revisorinnen und Revisoren
empfehlen der Versammlung der Kasse und 
dem Vorstand Decharge zu erteilen. Simon 
Waser wird gedankt!
Die Jahresrechnung und der Revisionsbe-
richt werden einstimmig angenommen.
Der Kassier Simon Waser informiert über die 
Jahresrechnung. Der Verein machte im Jahr 
2024 einen Verlust von CHF 10’611.83. Damit 
hat der Verein per 30. November 2024 ein 
Eigenkapital von CHF 76‘323.65.
Er nennt die wichtigsten Punkte:
• Rückstellungen ETF (grosser Punkt)
• Leiterhock und Vorstandsausflug -> wird 
abgebaut.

• Ausserordentlicher Aufwand TV OL Ro-
thenfluh -> CHF 1828.- (einmaliger Betrag)
• Einnahmen Volleyballturnier (hoher Betrag 
erzielt)
• Einnahmen Eierläset
• Einnahmen Schwingfest LausenDie Jahres-
rechnung wurde einstimmig angenommen.

5. Budget, Ausgabenkompetenz des Vor-
standes, Riegenbeitrag
Simon Waser hebt die wichtigsten Punkte 
hervor:
Aufwand:
• Startgelder LGO: Die Ausgaben sind höher, 
da mehr Kinder im LGO sind.
• ETF 2025 (hohe Kosten)
• Anlässe Aktive (OL)
Ertrag:
• SM Aerobic
• Turnerabend 2025
Für nächstes Jahr ist ein Verlust von CHF 
10‘239.- budgetiert.
Thomas Handschin: Äussert bedenken, 
dass wir an ETF zahlen müssen! Er stellt 
den Antrag, dass die gesamten Kosten vom 
Verein getragen werden. Da wir viel Geld mit 
den Helfereinsätzen verdient haben.
Diskussion:
Matthias erläutert: ETF kostet 260.- pro Per-
son. Wir könnten es uns momentan
leisten diese Kosten zu übernehmen, sind 
dann aber danach 6 Jahre im
Sparmodus. Der Vorstand findet, dass sich 
die Mitglieder daran beteiligen können. 
(140.- Erwachsene / 90.- Auszubildende) -> 
die Mitglieder wurden bereits an Turnstand 
informiert und waren damit einverstanden. 
Matthias würde die Jugend gerne aus dem 
Antrag ausschliessen. -> Handschin ist 
einverstanden.
Cornelia: Das Turnfest ist der wichtigste 
Anlass, daher sollte es übernommen wer-
den. Die Trainingsmotivation ist jedoch sehr 
gering, wenn der Verein die fast 300.- über-
nimmt. Wenn man selbst bezahlt, macht man 
sich mehr Gedanken, ob man wirklich dabei 
sein will und somit ist die Motivation höher.
Matthias: 2018 wurde das Turnfest über 2 
Jahre finanziert. Das Eigenkapital war 10‘000 
Franken tiefer als jetzt. Mit dem budgetierten 
Verlust im 2025 sind wir dann wieder gleich.
Katrin: Der Gewinn von der SM sollte den 
Helfenden jetzt zugutekommen und nicht 
in 5 - 6 Jahren an Leute gehen, die nicht 
geholfen haben. Sie versteht aber auch die 
Sicht des Vorstands.

Simon: Wir haben nicht viele Anlässe, die 
viel Geld bringen. Die Einnahmen der SM 
sind unsicher und sind eine Ausnahme. 
Die Kosten belaufen sich auf 178.- für die 
Festkarte, 25.- Übernachtung und 20.- pro 
Verpflegung.
Matthias: Die Einnahmen der SM kommen 
den Helfenden zugute, da wir jetzt schon 
mehr als 100.- pro Person bezahlen.
Antrag:
Die gesamten Kosten des ETF sollen vom 
Verein getragen werden (Ausschluss der 
Jugend + nicht auftauchen)
.//. 8 dafür, 11 dagegen, 11 Enthaltungen -> 
Antrag wurde abgelehnt!

Das Budget wird einstimmig angenommen. 
Eine Enthaltung.
Ausgabekompetenz des Vorstandes:
wie bisher CHF 2000.- pro Geschäft.
.//. wird einstimmig angenommen.

Leitergelder:
Auszahlungen J&S Gelder und geleitete 
Stunden stimmen nicht überein. 12.- für 
Leiter*innen und 6.- für Hilfsleiter*innen. 
Die letzten Jahre haben viele Leute J&S Kurs 
gemacht -> Ausgaben steigen an. (wird 
natürlich unterstützt)
Wir können jedoch nur eine bestimmte An-
zahl J&S Leiter*innen pro Stunde angeben. 
Bei mehr anwesenden Leiter*innen haben 
wir mehr Ausgaben als Einnahmen. Wir wol-
len unterstützen, dass die Leute J&S Kurse 
machen und daher bis zu CHF 1000.- über 
den eingenommen Geldern finanzieren 
(ca.15% der Gelder) -> bei mehr als 1000.- 
würden sich die Leiter*innengelder propor-
tional reduzieren.
Simon: In gewissen Riegen gibt es viele 
Leiter*innen. Bisher auch viele ohne Kurse 
(keine Gelder) -> darum müssen wir die 
Leute motivieren, die Kurse zu machen! 
Wir erwarten nicht, dass es nächstes Jahr 
schon eintrifft, wir wollten uns einfach für 
die Zukunft absichern.
Moni: Ab wie vielen Kindern ist es sinnvoll 
2 J&S Leiter*innen in der Halle zu haben? 
-> Ab 14 Kindern wird eine zweite Leiter*in 
bezahlt.
Cornelia: wäre es möglich bei einem Betrag 
über 1000.- auch die Mitgliederbeiträge zu 
erhöhen, anstatt die Leitergelder zu senken? 
-> Wir hatten erst gerade eine Erhöhung.
Der Antrag wurde mit 1 Gegenstimme und 
1 Enthaltung angenommen.
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Beiträge bleiben -> einstimmig angenom-
men!

6. Mutationen
Die Mutationen werden von Muriel Imhof 
kurz präsentiert. Die Aktivriege hat per 30. 
November 2024 einen Bestand von 112 
Aktiven und 154 Jugendlichen Turner*innen. 
Das macht gegenüber 2023 + 11 Aktive und 
-17 Jugendliche.

7. Wahlen
Cornelia Speich führt die Abstimmung be-
züglich der Decharge des Vorstands durch. 
Dem Vorstand wird mit Singen des Basel-
bieterliedes einstimmig Decharge erteilt.
Neu wird Ladina Häberli und Philipp Buser 
Benjamin Kurth als Oberturner unterstützen. 
Benjamin möchte Ende nächstes Jahr das 
Ämtli aus familiären Gründen an Ladina und 
Philipp abgeben. Als Materialwart stellt sich 
Robin Nyfeler zur Wahl. Die Aufgabeteilung 
sieht folgendermassen aus:
• Co-Präsidenten
	 Manuela Scheidegger
	 Matthias Neidhart
• Oberturner-Team
	 Benjamin Kurth
	 Ladina Häberli
	 Philipp Buser
• Kassier	 Simon Waser
• Aktuarin	 Muriel Imhof
• Materialwart	 Robin Nyfeler
• Jugendhauptleiter-Team
	 Isabelle Speich
	 Livia Häberli
• Team Aerobic-Hauptleiterin
	 Silja Schaub
	 (Vertretung Vorstand)
	 Laura Schnetzler
Die Änderungen werden einstimmig ange-
nommen. Mit einer Enthaltung (Manuela). 
Die Bestehenden werden einstimmig an-
genommen. Zwei Enthaltungen (Beni und 
Philipp).
Als Aktivriege Leiter/innen stellen sich zur 
Verfügung:
• Philipp Buser
• Ladina Häberli
• Benjamin Kurth
Als Teamaerobic-Leiter/innen Aktive/Ju-
gend/Kids stellen sich zur Verfügung:
• Laura Schnetzler (Hauptleitung Aktive),
• Rajah Ginzel (Co-Leitung Aktive)
• Maria Schnetzler (Hauptleitung Jugend)
• Silja Schaub (Hauptleitung Jugend)
• Alina Schneeberger (Kids)
• Gioja Hodel (Kids)
• Ronja Straumann (Kids)
• Fabienne Lenfers (Kids + Ansprechperson 35+)
• Daniela Kaiser (Ansprechperson 35+)
• Jana Suter (Hilfsleiterin)
• Maya Innerbichler (Hilfsleiterin)
Als KiTu-Leiter/innen stellen sich zur Ver-
fügung:
• Manuela Pfister
• Muriel Spiess
• Valerie Meier

Als Mädchenriege-Leiter/innen stellen sich 
zur Verfügung:
• Daniela Kaiser (Hauptleitung)
• Noëlia Amsler (Hauptleitung)
• Alina Schneeberger
• Tatiana Meier (Hauptleitung)
• Angelina Fedriga
• Alexandra Flückiger
• Lia Schneeberger
• Nanda Jurt
• Sinia von Felten
• Nina Gunzenhauser
Als Jugi-Leiter/innen stellen sich zur Ver-
fügung:
• Robin Nyfeler (Hauptleitung)
• Alexandra Amsler
• Leandro Amsler (Hauptleitung)
• Moni Gisler
• Laurin Flückiger (Hilfsleiter)
• Janick Buser (Hilfsleiter)
• Florian Häfelfinger (Hilfsleiter)
• Dario Amsler (Hilfsleiter)
Als Leichtathletik-Leiter/innen stellen sich 
zur Verfügung:
• Isabelle Kurth (Hauptleitung)
• Livia Häberli
• Robin Nyfeler
• Ladina Häberli
• Philipp Buser
• Marion Lendi
• Zoe Schäublin
• Florian Häfelfinger (Hilfsleiter)
Als Geräteturn-Leiter/innen stellen sich zur 
Verfügung:
• Andrea Jüngling (Hauptleitung)
• Tobias Tschopp
• Valeria Schäublin
• Gioia Hodel
• Felix Stinglin
• Michelle Hofstetter
• Soraya Schneider
• Angeline Fedriga
• Sarina Fedriga
• Norina Kindler
• Maeva Schneeberger
• Caecilie Pflanz (Hilfsleiterin)
Alle werden in globo einstimmig ange-
nommen.

8. Jahresprogramm 2025
Benjamin Kurth stellt das Jahresprogramm 
2025 vor. Das Jahresprogramm wird ein-
stimmig angenommen.

9. Behandlung von Anträgen
Keine vorherigen Anträge eingegangen.
Ein Antrag unter Budget 2025

10. Auszeichnungen / Ehrungen
Turnstundenbesuch Team-Aerobic:
Total Trainings: 69
1. Rang (96%): Rajah
2. Rang (94%): Maria und Irina
3. Rang (93%): Silja
Absolvierte Kurse:
• Rajah: Aerobic Leiterin (6 Tage)
• Jana: 14/18 Coach

Turnstundenbesuch Aktivriege:
Durchschnittliche Trainingsbeteiligung: 18.6 Tu/Ti
1. Rang (95,5%): Leandro, Florian
3. Rang (86,4%) Claudia, Janick
Schlussturnen:
Männer:
1. Rang Florian
2. Rang Marco
3. Rang Beni K.
Frauen:
1. Rang Livia
2. Rang Gioja
3. Rang Angelina
Nagel für Turnfahrt Organisator:
Tobias Balsiger
Rostige Hantel:
Gian Morgenthaler
Kampfrichter:
Paul Werdenberg
Maria Schnetzer
Schweizermeisterschaften Teamaerobic 2024:
Jugend: 8. Rang (Note 9,517)
Aktive: Finalplatz, 5. Rang (Note 9,783)
4er Team: Schweizermeistertitel, drittes Mal 
in Folge! (Note 9,975)

11. Diverses
Turnerabend 2025 Cirque de Sissach: 
Musikverein kam auf uns zu und fragte 
uns an einen gemeinsamen Turnerabend 
mit Livemusik zu machen. Vertretung für 
den Turnverein übernehmen Cornelia und 
Matthias. Sie haben damit begonnen ein 
Konzept zu erstellen. Der Anlass darf in 
der Turnhalle Tannenbrunn durchgeführt 
werden. Die Kosten für die Mehrausgaben 
(Tribüne und Licht) sollen mit Sponsoring 
ausgeglichen werden.
OK: Laura (Vermittlung Musikstücke), Matthi-
as (Vizepräsidium/Ticketing/Finanzen), Raja 
& Livia (Deko), Manuela (Personal) 
Laura: Man hofft auf bewährte Helfende 
(Regie, Technik) zurückgreifen zu können. Es 
kommt eine Liste mit Liedern vom Musikver-
ein. Bis Ende Januar sollen die Musikwün-
sche angegeben werden -> es soll zu einem 
Zirkusauftritt passen. Einige Riegen werden 
Musik ab Band verwenden (mehr Flexibilität).
Eventuell können Riegen zusammen einen 
Auftritt machen, damit der ganze Abend 
nicht zu langwierig wird (+ nicht länger als 
4 min.). Am 13. Februar findet eine Sitzung 
statt, bei der ausgewertet wird wer welchen 
Auftritt macht.
Verdankung SM 2024:
Katrin dankt mit einer Präsentation den 
Helfenden und Sponsoren der SM. Mat-
thias dankt Katrin für ihre Arbeit als OK-
Präsidentin der SM
Nächste Termine:
• Nächstes Aktivriegetraining: 10.1.2025
• Nächstes Aerobic Training: Mo., 6.1.2025
• Snow-Weekend: 8.-9.2.2025
• GV Gesamtverein: 22.3.2025
Gesucht wird:
• OK Turnerabend -> Festwirtschaft
• Baukommission Penaltystübli
• Kitu-Leiterinnen
• Männliche Getu Leitende •
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Mysteriöse Aufgaben
Am Samstagmorgen, den 6. September 2025, um 8:30 Uhr war 
es so weit: Die Aktivriege startete voller Vorfreude ins diesjährige 
Turnfahrt-Wochenende.
Ronja Straumann, Irina Nyfeler, Manuela Scheidegger

Damit unterwegs garantiert keine 
Langeweile aufkommt, erhielten alle 
mysteriöse Kärtchen mit geheimen 
Aufgaben, die möglichst unauffällig am 
Samstag erfüllt werden mussten. Die 
grosse Auflösung folgte natürlich erst 
am Abend, bis dahin blieb es span-
nend. Als Erkennungszeichen trugen 
wir bunte Bandanas.

Der Vormittag führte uns an den wun-
derschönen Vierwaldstättersee, wo wir 
nicht nur wanderten, sondern bei strah-
lend blauem Himmel auch gleich einen 
Badestopp einlegten. Zum Mittagessen 
gab es ein reichhaltiges Picknick. Alle 
brachten etwas mit und zusammen ent-
stand ein Buffet, das locker mit jedem 
Sterne-Restaurant mithalten konnte.

Gestärkt setzten wir unseren Weg Rich-
tung Luzern fort. Unterwegs stellten wir 
allerdings fest, dass die Einkaufsmög-
lichkeiten ab einer gewissen Uhrzeit 
überraschend begrenzt sind. Kurzzeitig 
schwebte die Gefahr eines apérofreien 
Abends über uns – ein beinahe unvor-
stellbares Szenario! Doch mit vereinten 
Kräften (und vielleicht etwas Glück) 
konnten wir doch noch alles Nötige 
ergattern. So stand einem gemütlichen 
Ausklang in der Jugendherberge Luzern 
nichts mehr im Weg.

Zwischen intensiven Rundlauf-Duellen, 
gemütlichem Beisammensein und mehr 
oder weniger tiefgründigen Gesprächen 
löste sich nun auch auf, weshalb sich 
gewisse den ganzen Tag über schon 
so komisch verhielten. Die immer wie-
der mal auftauchenden unpassenden 
Klatscher, euphorischen «ÖV-Fragen», 
ständigen Hungerattacken, fraglich ge-
wählten Fotosujets, … gehörten alle zu 
den am Morgen erhaltenen Aufgaben.
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Am Sonntag machten wir uns auf den 
Weg nach Kriens und von dort aus nach 
etwas unverhofftem Anstehen mit der 
Gondel auf die Fränkmüntegg unterhalb 
des Pilatus. Schon vom Boden aus war 
die Aussicht fantastisch, doch da dies 
uns nicht genügte, wagten wir uns bis 
zuoberst in die Bäume. Dieses Seilpark-
Abenteuer liessen wir schliesslich beim 
Bräteln ausklingen.

Zurück in Luzern genossen wir noch 
ein paar gemütliche Momente am 
See, wobei es sich nach laaaangem 
hin und her Überlegen ein paar nicht 
nehmen liessen, auch dort nochmals 
in den erfrischenden See zu springen. 
Schön abgekühlt stand nur noch die 
Heimfahrt vor uns.

Danke an alle fürs Mitkommen, sowie 
Ronja & Irina fürs Organisieren dieser 
gelungenen Turnfahrt! •

Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Qualitreu Jörg Affolter - Treuhand
Wuhrweg 38, 4450 Sissach / Mobile 079 396 11 63
www.qualitreu.ch
E-Mail: joerg.affolter@qualitreu.ch

-	 Erledigung kaufm. Belange jeder Art 
-	 Erstellen von Buchhaltungsabschlüssen
-	 Steuerberatung
-	 Erstellen von Steuererklärungen
	 (26 Jahre Tätigkeit bei der Kant. Steuerverwaltung in Liestal)

Qualitreu
Jörg Affolter

Aktivriege
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Die Aktivriege am ETF 2025
Am zweiten Wochenende des eidgenössischen Turnfestes in Lau-
sanne war die Aktivriege im Einsatz. Nach einem super frühen Start 
in den Morgen (Treffpunkt 05.20 Uhr!!!) machten wir uns gemein-
sam auf den Weg nach Lausanne.
Livia Häberli

Direkt nach unserer Ankunft starteten 
wir mit der Pendelstafette und durften 
durch tatkräftige Unterstützung unserer 
Fans einen guten Lauf rennen. Für den 
zweiten Wettkampfteil teilten wir uns 
auf. Eine Gruppe ging zur Weitsprung-
anlage und die andere absolvierten den 
Fachtest Unihockey. Nach dem Sprung 
in den Sand reichte es für einen kurzen 
Taucher im See, bevor die nächste Dis-
ziplin, das Kugelstossen, anstand. Ins-
gesamt konnten wir solide Leistungen 
ablegen und waren zufrieden mit dem 
Wettkampf. (Anmerkung der Redaktion 
siehe Kasten)

Weiter ging es mit einem Dauerlauf 
quer durch Lausanne, um das Team 
Aerobic zu unterstützen. Nach ihrem 
Auftritt deckten wir uns mit Snacks und 
Getränken ein, danach machten wir uns 
auf den Weg an den See. Dort konnten 
wir noch kurz in den See hüpfen. Leider 
war der Badespass schnell vorbei, da 
ein Gewitter aufgezogen war. So fand 
unser Apéro in einem Zelt bei strömen-
dem Regen statt.

Als nächstes assen wir gemeinsam 
Znacht und bekamen endlich Bescheid, 
wo wir schlafen werden. Erleichtert 
einen Schlafplatz zu haben, reisten wir 
dorthin und machten es uns im Pendel-
staffettenzelt gemütlich. 
Gemeinsam ging es danach die Fest-
meile in Lausanne erkunden. Früh am 
Morgen fanden dann alle Turnenden 
des TV ihren Platz im Zelt. 

Nach einer Irrfahrt durch Lausanne 
am Sonntagmorgen machten wir uns 
am Nachmittag auf den Heimweg 
nach Sissach. Nach der Begrüssung 
vom Gemeindepräsidenten stiessen 
wir beim Empfang auf das gelungene 
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Fusspflege/Diabetesberatung
Fusspflege bei Personen mit einem  Diabetes kann 
über die Grundversicherung der Krankenkasse  zu 
100% abgerechnet werden abzgl. Selbstbehalt.

Simon Schäfer
dipl. Pflegefachmann HF
Diabetesfachberater
dipl. Fusspfleger SFPV

Kulmackerweg 16, 4450 Sissach
079 385 32 25 
dia.fuss@bluewin.ch
www.dia-fuss.ch

Wochenende an. Herzlichen Dank an 
die Damenriege und den Musikverein 
für den schönen Empfang. Ausserdem 
ein grosses Danke an Beni für das 
Organisieren vom Turnfest! Bis auf die 
kurzzeitig verlorenen Unihockeyschlä-
ger lief dank dir alles rund! •

Auszug aus der Rangliste:
Vereinswettkampf - Aktive 3-teilig -
3. Division
TV Sissach (Aktivriege)
Rang 101 (von 329)
Endnote 25.44

Erwähnenswert ist die Leistung in der 
Pendelstafette. Die 12 Tu/Ti holten 
sich doch glatte 10 Punkte !!! Mit einer 
Durchschnittszeit auf die 80m Distanz 
von sage und schreibe 06.19s !!!
Ich würde da sagen: Weltrekord !!!

Das Wertungsgericht schweigt -
die Athleten geniessen.

Fotos: Livia Häberli, Nicole Chrétien, Rolf Cleis

Aktivriege
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Jugendriege

Die Jugend am ETF 2025
Rund 90 Kinder und Jugendliche des TV Sissach durften am eidge-
nössischen Turnfest in Lausanne teilnehmen und unvergessliche Er-
fahrungen sammeln. Von Hindernislauf, 800-m Lauf, Team Aerobic 
bis hin zu Geräteturnen wurden unterschiedlichste Disziplinen am 
Ufer des Genfersees absolviert.
Livia Häberli

Am 14. Juni traf sich die grosse Kinder-
gruppe in den roten T-Shirts am Morgen 
in Sissach am Bahnhof. Bereits dort war 
es ausserordentlich warm. Nach einer 
kurzweiligen Zugreise mit viel Spielen, 
Musikhören und natürlich viiiiel trinken, 
kamen wir in Lausanne an. 
Nach einer Fahrt mit der Metro nahm 
uns Lebi in Empfang und führte uns 
zu unserer ersten Disziplin. Trotz Start-
schwierigkeiten des Buses durch Über-
lastung, kamen wir noch pünktlich an. 
Nach einem kurzen Einwärmen folgte 
bereits die erste Disziplin, der Hinder-
nislauf. Gemeinsam schauten alle zu 
und feuerten einander an.
Nach einer kurzen Pause waren dann 
der 800-m-Lauf und Ballweitwurf dran. 
Trotz Mittagshitze und Temperaturen 
von über 30 Grad liefen die Kinder und 
Jugendlichen über die 800 Meter Spit-
zenzeiten. Bravo!
Als dritte Disziplin stand die Pendel-
stafette auf dem Programm. In einem 
grossen Zelt gaben alle Kinder vollen 
Einsatz beim Sprinten. Parallel dazu hat-
ten das Team Aerobic Jugend und das 
Team Aerobic Kids ihre Auftritte in einer 

Turnhalle. Beide Teams absolvierten ih-
ren Auftritt mit Bravour und konnten die 
Zeit auf dem Teppich richtig geniessen. 
Nach einer Glace und einer Wasser-
schlacht machten sich die jüngeren 
Kinder bereits wieder auf den Heimweg. 
Nach einer lustigen Zugfahrt kamen sie 
abends müde, aber zufrieden wieder in 
Sissach an.
Die älteren Kinder assen gemeinsam 
z`Nacht, genossen den See und konn-
ten das Festgelände auch noch am 
Abend erkunden. Nach einer kurzen 

Nacht auf sehr dünnen Mätteli in der 
Turnhalle kehrten auch sie wieder nach 
Sissach zurück. 
Es war eine Freude mit einer so grossen 
Gruppe an Kindern nach Lausanne zu 
fahren und das Eidgenössische Turnfest 
gemeinsam zu erleben. 
Ein riesiges Dankeschön an Daniela und 
Samara für die Organisation! Ebenso 
ein herzliches Danke an alle Leitenden, 
die dabei waren! Ohne euch wäre 
dieses Wochenende nicht zustande 
gekommen. •

Gemeinsames Aufwärmen
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HASLER BAULEITUNGEN GmbH
	 Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061 971 84 50  /  Natel 079 326 85 23  /  Fax 061 971 40 42  /  hasler_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
â 	Bauleitungen von
	 Neubauten/Umbauten/Renovationen
â 	Devisierungen
â 	Bauberatungen
â 	Kostenberechnungen

Rizzelli Zelte	 Zelte und Festmobiliar
www.rizzelli-zelte.ch	 079/688 30 77

Wiesner Gartenbau

Telefon	 079 658 20 97	 Dammstrasse 3A
info@wiesner-gartenbau.ch	 4455 Zunzgen
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Luzern - die schönste Stadt der Schweiz
Am Wochenende vom 23./24. August 2025 geniesst die Damenriege 
auf ihrer Turnerinnen-Reise eine der schönsten Städte der Welt.
Iris Erni

Damenriege 35+

Unsere Reise beginnt fein und fruch-
tig. Melanie verwöhnt uns im Zug mit 
Gipfeli und Orangensaft. In Luzern 
angekommen, geniessen wir die Fahrt 
mit dem Schiff über den berühmtesten 
See der Schweiz, den Vierwaldstätter-
see. In Hergiswil steigen wir aus. Ein 
langgehegter Wunsch von mir geht in 
Erfüllung. Die Führung durch das Mu-
seum der Glasbläserei ist aufschluss-
reich und spannend. Wir beobachten 
die Glasbläser bei ihrer Arbeit. Unsere 
Bewunderung gilt der stoischen Ruhe, 
mit der die Glasbläser arbeiten und ihrer 
Präzision. Ein weiteres Highlight ist das 
Spiegelkabinett. Hoppla…aufgepasst!

Zurück in der Stadt Luzern besuchen 
wir ein anderes Juwel. An der Reuss 
liegt das unterirdische Sbrinz Käsela-
ger. Über 60`000 Käselaiber werden 
auf selbst gebauten Holzgestellen, bis 
zur Reifung und Auslieferung gelagert. 
Aus den umliegenden Alpen der Inner-
schweiz werden die Laiber aus feinster 
Rohmilch hergestellt. Die anschliessen-
de Degustation der Sbrinzmöckli serviert 
mit feinem Epesses, ist ein Genuss.
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Ein weiterer Genuss ist auch unser 
Abendessen im Restaurant Libelle. 
Kreativ zusammengestellte Gerichte ge-
spickt mit regionalen Produkten: Involtini 
mit Käsespätzli oder eine Gartengemü-
serösti? Schwarze Sesamglace oder 
einen Marronikuchen? Wir schweigen 
und geniessen. Einfach nur lecker!

Am nächsten Morgen führt uns Sandra, 
die Stadtführerin, in Luzerns unbekann-
te Hintergassen und Plätze. Gekonnt 
verpackt sie spannend Luzerns Ge-
schichte mit der Neuzeit. Wir steigen 
hinauf zur Museggmauer (Stadtmauer) 
und ihren neun Türmen. Sie gehören 
zur historischen Stadtbefestigung 
und bestimmen zusammen mit dem 
Wasserturm und der Kapellbrücke das 
historische Ortsbild der Stadt Luzern. 
Nach den gefühlten 500 Holzstufen 
rauf und runter, freuen wir uns über 
eine Abkühlung am See. Im 21° warmen 
Vielwaldstättersee lässt sich’s herrlich 
schwimmen. Danach noch eine Glace 
schlecken und ein letzter Blick zur Rigi. 

Ein abwechslungsreiches, informatives 
und agiles Wochenende neigt sich dem 
Ende zu. Melanie, es war wunderbar! 
Wir danken dir von Herzen für deine 
Organisation. •
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Schloss Hallwyl in Frauenhänden
Für die Frauenriege-Reise am 6. September 2025 rund um den 
Hallwilersee gab es eine Planänderung!
Käthi Sutter

Die Strecke Sissach-Lenzburg war 
wegen Bauarbeiten gesperrt. Darum 
fuhren wir 27 Turnerinnen bei strahlen-
dem Wetter nach Olten und weiter bis 
Aarau. Der nächste Zug brachte uns 
nach Teufenthal. Das umsteigen in den
Bus verlief reibungslos und so fuhren wir 
gemütlich weiter bis Seengen.
Nach ein paar Gehminuten erreichten 
wir das Schloss Hallwyl. Auf der Brücke 
zum Eingang stellten wir uns auf für das 
Gruppenfoto.
Schon bald öffnete sich das grosse 
Schlosstor und wir durften eintreten. 
Im Schlossgarten erwartete uns die 
Museumsleiterin Frau Kunz. Nach 
einem Modell, das vor uns auf einem 
Tisch stand, erklärte uns Frau Kunz die 
Geschichte seit der Gründung 1265 und 
der adligen Familie Hallwyl, wie sie ihre
Herrschaft 800 Jahre im Seetal ausübte. 
1994 ging das Schloss als Schenkung an
den Kanton Aargau über.
Nach dem Vortrag hatten wir die Gele-
genheit das ganze Schloss zu besich-
tigen. Die alten Gemächer mit Küche, 
Stube, Himmelbett und den Tanzsaal 

versetzte uns in  frühere Zeiten. Der Ver-
liesturm blieb besonders in Erinnerung. 
Ein Sträfling sitzt noch heute darin und 
jammert vor sich hin. Wir konnten ihn 
leider nicht befreien.

Nach der Besichtigung trafen wir uns 
im Schlosskaffee und so konnte un-
sere Rundreise weiter gehen. Der Bus 

brachte uns nach Boniswil. Nach ein 
paar Minuten stiegen wir in den Zug 
nach Birrwil. Das Mittagessen mussten 
wir uns noch verdienen! Eine lange 
steile Strasse führte uns direkt hinunter 
zum See und gerade aus ins Hotel 
Schifflände.
In der Gartenwirtschaft fanden alle 
direkt am Wasser einen schönen Platz. 
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Frauenriege

Die Sonne strahlte auf den See und 
brachte ihn zum leuchten. Ab und zu 
fuhren Personen- und Segelschiffe 
vorbei. Ein Schwan ist in seiner vollen 
Pracht vorbei geschwommen. In der 
Ferne ragten die schneebedeckten Ber-
ge (Pilatus und Titlis) in den Nachmittag-
shimmel.  Das gute Essen mit Dessert 
und Kaffee rundete diese gemütliche 
Mittagspause ab.

Schon ging es weiter mit dem Schiff 
Delphin. Im Obergeschoss haben alle 
einen geeigneten Platz gefunden. Die 
Fahrt nach Meisterschwanden war an-
genehm. Jedes hatte etwas zu erzählen
und so verging die Zeit wie im Fluge. Der 
letzte Teil unserer Rundreise wanderten 
wir dem Seeufer entlang. Unterwegs im 
Strandbad Tennwil   konnten wir den 
Durst löschen.

4 Turnerinnen zogen ihre hübschen 
Badekleider an und sprangen direkt für 
eine Abkühlung in den See!
Unsere Wanderung ging weiter vorbei 
an schönen Rebbergen voll behangen 
mit blauen und weissen Trauben. Die 
vier Badenixen holten uns schnell ein 
und so waren wir wieder vollzählig.

Beim Schloss Hallwyl endete unsere 
Rundreise. In Seengen stiegen wir in 
den Bus und konnten zur linken Seite 
nochmals das Schloss bewundern und 
einen letzten Blick auf den See werfen. 
Ab Teufenthal fuhren wir mit dem Zug 
nach Aarau, über Olten in unsere Hei-
mat zurück.

Wir alle erlebten einen gemütlichen, 
spannenden und lehrreichen Tag.
Herzlichen Dank an Yvonne und Elsa 
für`s organisieren unserer Turnerreise.
Wir alle haben diesen Tag genossen. •

Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch
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aus dem Archiv
Turnaufführung zusammen mit dem Musikverein - alles schon mal dagewesen !
Transkription: Heiner Oberer

Bereits 1894 wurde eine gymnastisch-
musikalische Aufführung gemeinsam 
mit dem Musikverein veranstaltet.
Aus dem damaligen Turnstands-Proto-
koll geht hervor, dass dem Musikverein 
eine Vergütung von CHF 30 zugespro-
chen wurde. 
Das nebenstehende Inserat erschien 
am 7. April 1894 in der Volksstimme. •

Turnstand
Montag, den 2. April 1894 Abends 9 Uhr in der

Turnhalle
________________________________________

Es wurde beschlossen, die Vorstellung [?] definitiv Sonn-
tag den 8. April abzuhalten und zwar Nachmittags 3 Uhr 
einer Hauptprobe und zugleich Kindervorstellung u Abends 
mit beginn um 7 Uhr. Kassa-Eröffnung je ½ Stunde vorher.

Der Eintrittspreis wird für den I. Platz auf fr 1.- den II. 
Platz 50 Cts u für die Kinder, wie üblich auf 20 Cts festgesetzt.
Die Aufstellung des endgültigen Programms, das dem 
Vorstand überlassen worden war, wird verlesen u geneh-
migt. Das Präsidium theilt mit, daß er den zur Vorstellung 
nothwendigen Musikverein betreffend Theilnahme angefragt 
und vom denselben eine zustimmende Antwort erhalten hat, 
mit einer Vergütung von fr 30.- welche Offerte vom Verein 
angenommen wurde.

Es wird hierauf beantragt und beschlossen, am Sonntag 
nach der Vorstellung im Löwen ein Bankett abzuhalten, mit 
einem bescheidenen Essen von à fr 1.50 per Person ohne 
Wein u darauffolgendem Tanz, wozu der Vorstand ermächtigt 
wird, unsere Ehren u Passife Mitglieder einzuladen.

Als Tanzmusik wurde die Tenniker-Musik bestellt u [?] 
5 Mann zu je fr 5.-

Die weiteren Anordnungen bezüglich dieser Vorstel-
lung wurden dem Vorstand zur endgültigen Erledigung 
überlassen.

Gegeben im April 1894
Der Präsident	 	 	 Der Aktuar
Fritz Tschudy	 	 	 Eugen Graf
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Der wunderschöne Jura
Die Männerriege Sissach war auch dieses Jahr zwei Tage auf der 
Turnfahrt - in den nahegelegenen grossartigen Jura mit den un-
endlichen Wandermöglichkeiten und viele Badestellen. Das Wetter 
war trocken und die zwei Tagen befand sich in einem Hoch.
Peter Bruttel

Am Samstag, den 6. September 2025, 
um 7:30 Uhr, fuhren wir mit dem 
Sägesser-Car und Chauffeur Daniel 
Roth, sowie 23 Mannen Richtung 
Westen. Beim ersten Zwischenstopp in 
Sonceboz-Sombeval genossen wir im 
edlen Restaurant «La Couronne Grand 
Chasseral» das Znüni mit Kaffee und 
Gipfeli.
Danach holten wir am Bahnhof den zu-
gereisten Matthias Manz ab. Nach dem 
nächsten Halt spazierten wir um den 
charmanten See «Etang de la Gruère», 
der auf knappe 1‘000 müM liegt und 
eine angenehme Badetemperatur hat. 
Der «Grösste» (Anmerkung der Redakti-
on: das ist der Schreiberling persönlich) 
unter uns hüpfte hinein und genoss 
sichtlich das gesunde Schwimmen in 
dem dunklen Moorwasser.
Im nahegelegenen, anspruchslosen Re-
staurant «Guillaume Tell» genehmigten 
wir draussen den Apéro und drinnen 
verspeisten wir das üppige Mittagessen 
(mit Nachschlag). Der Dreigänger über-
zeugte im Preis, allerdings wurden wir 
permanent umschwärmt von den vielen 
lästigen Fliegen.
Der anschliessende Verdauungsspa-
ziergang in der herrlichen Landschaft, 
über Stock und Stein, Wald und Felder, 
tat richtig gut.
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Männerriege

Die angekündigte Überraschung ent-
puppte sich dann als eine tolle Kut-
schenfahrt. Mit zwei Planwagen und 
Zweispänner ging es gemütlich über 
die Hochjuraebene. Der gemütliche 
Ausflug hat uns allen gefallen, wur-
den wir auch mit vier «Toétché», einen 
salzigen Rahmkuchen mit luftigem 
Hefeteig, sowie ausreichende Getränke, 
versorgt. Doch ohne Fleiss keinen Preis: 
Ein bis zwei Freiwillige mussten die 
geschlossenen Gatter vorweg öffnen 
und danach wieder schliessen. Ja die 
«Freiberger» und braunen Rindviecher 
haben hier weite Weideflächen mit 
schattigen Bäumen. 

Die letzte Fahrt mit dem Car führte uns 
in das Dreisternenhotel «Jura Sport & 
Spa Resort» südlich von Saignelégier. 
Nach dem Bezug der Doppelzimmer 
erholten wir uns von dem abwechs-
lungsreichen Tag, fiel doch bei einigen 
die obligate Siestapause aus. Aber da 
waren noch die Wasserratten, die sich 
im «Spa», d.h., Hallenbad mit Sprung-
brett, Aussenrutschbahn, Whirlpool, 
etc., vergnügten. 
Das um 19:00 Uhr angekündigt Znacht 
liess auf sich warten und nach fast einer 
Stunde Verspätung wurde der Drei-
gänger serviert. Die warme Suppe mit 
Schlagrahm garniert war fein und der 
Hauptgang, Braten an eine Jägersauce 
mit Kartoffelauflauf und etwas Gemüse 

Fotos: Peter Bruttel, Rolf Cleis
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war ein guter Magenfüller. Zum Dessert 
gab’s Zwetschenkuchen, ebenfalls mit 
Schlagrahm – lecker.
Im Dorf befindet sich auch eine Bier-
brauerei BFM – mit Bar. So degustierten 
einige noch einen Schlummertrunk, die 
in sehr vielen verschiedenen Variatio-
nen angeboten werden, wie z.B. das 
«Grand Cru de Bon-Chien San Giovese» 
mit 11% Alkohol. 

Am nächsten Morgen erfreuten wir uns 
an dem reichhaltigen Frühstücksbüffet, 
das sogar Rühreier mit Speck anbot. 
Gestärkt und gepackt gings zu Fuss 
zum Bahnhof, von wo uns der 62er-
Bus hinunter nach Soubey führte. Der 
wunderschöne Wanderweg am Doubs 
entlang ist sehr gut zu Fuss begehbar 
(was einer auch wörtlich nahm).
Einige liefen mit zügigen Schritten voran, 
während andere die herrlich Talland-
schaft mit dem wunderschönen Fluss 
bestaunten und fotografierten. Mit allen 
Sinnen: Augen, Ohren, Nase (ja die wei-
denden Kühe haben einen speziellen 
Geruch) und Haut (musste doch wieder 
einer im erfrischenden Wasser baden). 
Auch Kanuten paddelten den Bach 
hinunter, wobei vier Männer, verteilt in 
zwei Boten in den Stromschnellen (nach 
Soubey) kenterten – und überlebten!
Das Essen um die Mittagszeit, an einem 
lauschigen Waldrand, entnahmen wir 
aus dem Rucksack. 
Die letzten Kilometer (von etwa gesam-
ten 17 km) bis Saint Ursanne zogen sich 
hin und die Sonne heizte uns noch auf. 
Angekommen im historischen Dorf war 
ein «Kühles» und Glace das Richtige. 
Unser Aufenthalt im Ort betrug fast 2 
Stunden und so besichtigten einige 

noch die Kirche, Galerien und sowieso 
das mittelalterliche Städtchen. 

Die Heimreise mit Zug und Bus war sehr 
kurzweilig, mussten wir doch drei Mal 

Umsteigen. Gesund und müde wieder 
Zuhause, kreisten unser Gedanken 
noch an die tolle zweitägige Männerrie-
ge-Turnfahrt, die Tom super organisier 
hat – herzliches Dankeschön an ihn! •
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Männerriege
WandergruppeWanderberichte Mai - September 2025

Zusammenstellung und Ergänzungen Tom Wernli
Fotos: Tom Wernli, Peter Caspar, Hans Eglin, Peter Bruttel

13. Mai 2025
Wangen an der Aare – Bannwil (Bou)
Peter Dieterle

Teilnehmer:	 17 Wanderer, 7 Kurzwanderer, 4 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 30 Min. (kurz 45 Min.)
Auf-/Abstieg:	 117m / 85m (kurz 57m / 18m)
Länge:	 9.2 km (kurz 2.5 km)
Wanderleiter:	 Fredi Binggeli
Wetter:	 Sonnig
Einkehr:	 Restaurant la Marmite, 4913 Bannwil

Wanderprogramm
Wangen an der Aare – Breite – Brücke 
in Walliswil – Humpergerwald – Fluss-
überquerung – «Vogelrupfi» – Kraftwerk 
– Niederfeld- Bannwil

Wanderbericht
10. Wanderung im 2025. Nach der 
allgemeinen Begrüssung am Bahnhof 
Sissach fahren wir im Zug über Wangen 
bei Olten zum zweiten Wangen, Wangen 
an der Aare, wo unsere Wanderung be-
ginnt. Unser Wanderleiter Fredi Binggeli 
führt uns vom Bahnhof über die Untere 
Breite an die Aare und flussabwärts auf 
der rechten Uferseite Richtung Walliswil. 
Unser Weg führt an dem an das Ufer 

angrenzenden Übungsplatz des Waffen-
platzes Wangen vorbei, wo das Militär 
das Retten von Menschen aus Häusern 
und das Löschen von Tanklagern üben 
kann. Offensichtlich ist das Ende der 
Rekrutenschule bald nahe, da wir nur 
sehen, wie die Rekruten mit der Material-
kontrolle beschäftigt sind. Wir verlassen 
nun das Flussufer als Abwechslung zum 
flachen Gelände und überqueren den 
leicht erhöhten Humpergerwald. Das 
ist ein schöner, unberührter Wald, wo 
wir das Vogelgezwitscher und, ja so-
gar, auch den Ruf des «Guggers» hören 
können. Wir sehen auch schöne gelb 
blühende Schwertlinien und diverse Sa-
lomonssiegel, die nach Aussage unseres 

erfahrenen Botanikers Tom Wernli zur 
Familie der Spargelgewächse gehören.
Wir überqueren nun die Aare und ge-
niessen die wohlverdiente Pause am 
Flussuferrand. Gestärkt wandern wir 
weiter, vorbei an der Insel Vogelraupfi 
zum «Wasserkraftwerk Bannwil» bis ins 
Niederfeld. Von hier aus erblicken wir 
unser heutiges Ziel, das Dorf Bannwil. Es 
liegt erhöht über dem Tal und ist damit 
sicher vor Überschwemmungen. Nach 
einem kurzen, steilen Aufstieg erreichen 
wir zum Mittagessen das Restaurant 
Marmite, wo wir schon von den Kurz- 
und Nichtwanderern erwartet werden.
Da der Bahnhof Langenthal gegenwärtig 
umgebaut wird und wir deswegen ziem-
lich sicher den Anschlusszug verpassen 
werden, nehmen wir zuerst den Zug 
«Bipperlisi» bis nach Oensingen und 
fahren weiter nach Sissach.

Resümée
Neben der schönen Wanderung entlang 
des Ufers der Aare bleibt uns sicher der 
Ruf des «Guggers» in Erinnerung. 

24.06.2025 - 11:17



S‘Neuscht  3/202528

27. Mai 2025
Anwil – Rothenfluh
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 20 Wanderer, 9 Kurzwanderer, 1 Biker, 8 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 45 Min. (kurz 1 Std. 30 Min.)
Auf-/Abstieg:	 139m / 294m (kurz: 64m / 203m)
Länge:	 10.7 km (kurz 4.6 km)
Wanderleiter:	 Heinz Thommen
Wetter:	 Sonnig mit einigen Wolken
Einkehr:	 Restaurant Säge, 4467 Rothenfluh

Wanderbericht
20 unternehmungslustige Lang-Wan-
derkollegen purzeln in Anwil aus dem 
Bus. Kurze Lagebesprechung durch 
Wanderleiter Heinz Thommen. Auf der 
Hochebene, immer mehr oder weni-
ger der Grenze des Kantons Aargau 
entlang, marschiert die Truppe zum 

Znünihalt bei der Jagdhütte «Mülistett». 
Anschliessend geht es weiter durch 
die doch exotisch   benannten Fluren 
«Kai» und «Sol». Dann geht es hinunter 
entlang des Brockhübels, via Länebäch-
liholde, Dornholde nach Rothenfluh in 
die «Sagi». Dort lagern bereits neun 
Kurzwanderer, ein Fahrradpilot und 

acht Fahrende. Verpflegung und Stim-
mung gut. Der 38-stimmige Gesang 
lässt die Bilder an den Wänden erzit-
tern. Rückreise mit Bus und Zug nach 
Sissach, wo die Truppe ohne Verluste 
und wohlbehalten ankommt.

Resümee
Dank den fundierten Erklärungen von 
Hobby-Botaniker Tom Wernli, kommen 
wir in den Genuss seltener Pflanzen, 
die den Wegrand zieren. Da wäre zu 
einem das «Waldvögelein», eine einhei-
mische Orchideenart und die «schwarze 
Tollkirsche». Tom rät vom Verzehr der 
Tollkirsche ab, ist sie doch hochgiftig.

10. Juni 2025
Buus – Waldess – Tüfelschuchi – Sissach
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 19 Wanderer, 3 Kurzwanderer, 7 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 45 Min. (kurz 1 Std.)
Auf-/Abstieg:	 214m / 394m (kurz 95m / 325m)
Länge:	 10.8 km (kurz 6.8 km)
Wanderleiter:	 Ruedi Schaffner
Wetter:	 Strahlend schön und heiss
Einkehr:	 Restaurant Verdi, 4450 Sissach

Wanderbericht
Kurzer Schreckmoment. Wanderleiter 
Ruedi Schaffner begrüsst die 19 Wande-
rer vor dem Heilsarmee Ferienzentrum 
Waldegg. Dem einen oder anderen 
Wanderkollgen schwant bereits ein 
Tag der Abstinenz. Ruedi besänftigt die 
Truppe aber mit beruhigenden Worten. 
Zügig geht es ab Waldegg Richtung 
Wintersinger Waldhütte zum Znünihalt. 
Gesättigt mit teilweise üppig gefüllten 
Stullen und einem Schluck Weissen geht 
es weiter zur Wintersingerhöchi, wo drei 
Kurzwanderer zur Truppe stossen. 
Via Hard und Langenboden geht es in 
die schattenspendende und mystisch 
angehauchte Tüfelschuchi, wo bekannt-
lich das Hutzgüri haust. 

Wie es sich gehört, überqueren an-
schliessend die 22 Schelme das «Schel-
mebrüggli» und kommen schliess-
lich ohne grössere Zwischenfälle im 
Restaurant Giuseppe Verdi an. Dort 
laben sich bereits sieben Fahrende am 
kühlenden Bier. Bei optimaler Kost und 
freundlichem Service lassen die 29 Gip-
felstürmer den Nachmittag ausklingen.

Resümee
Gut zu wissen, dass es Ehefrauen gibt, 
die um das leibliche Wohl der Wan-
derer besorgt sind. Als kulinarische 
Überraschung offeriert Rita Hartl jedem 
ausgehungerten Wanderer einer ihrer 
über die Landesgrenzen berühmten 
«Zimetstängel», was die Mannen mit 
dankbarem Applaus verdanken. 10.06.2025 - 10:48
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24. Juni 2025
Seon – Lenzburg
Martin Hauswirth

Teilnehmer:	 16 Wanderer, 7 Kurzwanderer, 5 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 45 Min. (kurz 1 Std.)
Auf-/Abstieg:	 250m / 287m (kurz 40m / 59m)
Länge:	 7 km (kurz 3.6 km)
Wanderleiter:	 Werner Mahrer, Marcel Werdenberg
Wetter:	 Heisses Sommerwetter
Einkehr:	 Hotel-Restaurant Krone, Lenzburg

Wanderbericht
Bei heissem Sommerwetter und stahl-
blauem Himmel verlassen wir das Dorf 
Seon und wandern dem Aabach ent-
lang. Durch den kühlen Wald stiegen 
wir gemütlich auf den höchsten Punkt 
555m ü/M zum Esterliturm. Nach der 
Erfrischung nahmen wir die 252 Stufen 

inangriff, hinauf auf die Aussichtsplatt-
form des Turmes auf 600m ü/M. Uns 
erwartete eine grandiose Rundsicht. 
Hinweg über den Hallwilersee zu den 
Alpen und hinüber ins Baselbiet und 
die Jurakette. 
Weiter ging es den Wald hinunter, 
wieder aufs offene Feld und vorbei am 

„5-Sternehotel“ von Lenzburg. Hinauf 
Richtung Schloss Lenzburg, das wir zur 
Hälfte umwanderten und anschlies-
send wieder hinunter ins Städtchen 
Lenzburg zum Mittagessen wo uns 
auch die Kurzwanderer und Autofahrer 
erwarteten.

Resümee
Eine ideale Wanderung für heisse Som-
mertage und eine rekordverdächtige 
Wanderung. Absolvierten wir doch ca. 
580 Treppenstufen hinauf und mehr-
heitlich hinunter. Alle waren begeistert 
ob dieser tollen Weitsicht auf dem 
Esterliturm. Nochmals vielen Dank den 
beiden Wanderleitern.

10.06.2025 
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Eigengewächswirtschaft ”Zelglihof”

Weinverkauf ab Hof 
oder über unseren online-Shop	 www.zelgli.ch

Familie Wiedmer		  Tel. 079 482 42 24 

Der gemütliche
Treffpunkt
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Du möchtest gerne 
ein Passivmitglied

des TV Sissachs
werden?

Dann zögere nicht und 
melde dich mit dem 

nebenstehenden
QR-Code direkt an!

8. Juli 2025
Wenslingen Vorderdorf – Oltingen – Zeglingen
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 17 Wanderer, 8 Kurzwanderer, 8 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 30 Min. (kurz 1 Std. 15 Min.)
Auf-/Abstieg:	 280m / 320m (kurz 90m / 270m)
Länge:	 8.3 km (kurz 4.1 km)
Wanderleiter:	 Peter Caspar
Wetter:	 Durchzogen, einige Tropfen Regen
Einkehr:	 Restaurant Rössli, Zeglingen

Wanderbericht
Das Wetter Durchzogen. Da trennt sich 
der Weizen vom Spreu. Schönwetter-
Wanderer oder alpinistische Kampf-
maschinen.
Richtig. 17 Kampfwanderer nehmen 
unter der Leitung von Wanderleiter 
Peter Caspar den Weg von Wenslingen 
nach Oltingen unter die Füsse. Gemüt-
licher Kaffeehalt mit Gipfeli im Ochsen. 
Anschliessend – teils mit rauchenden 
Stumpen – geht es auf zum anstren-
gendsten Teil der Wanderung: Aufstieg 
zum höchsten Punkt beim Schlattacher. 
Ab da geht es nur noch abwärts, vor-
bei am Hof Fluhberg nach Zeglingen 
ins «Rössli» zum Mittagessen. Nach 
und nach tröpfeln dort auch die acht 
Kurzwanderer und acht Fahrende ein. 
Gemütliches Beisammensein bei guter 
Kost und süffigen Tropfen. Zum Ab-
schluss der obligate Gesangsvortrag, 
so, dass die Gläser am Buffet nur so 
klirren.
Wohlbehalten und ohne einen Tropf 
Regen kommen alle in Sissach an.

Resümee
Erstaunlich, was ein paar Regenwolken 
bewirken können. Da sagt sich der 
eine oder andere beim Blick aus dem 
Fenster: Ich bleibe zu Hause. Schade. 
Verpasst man so doch zahlreiche Se-
henswürdigkeiten im Oberbaselbiet. 
Sei`s drum. Schon bald scheint wieder 
die Sonne! 

02.09.2025  - 11:05
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22. Juli 2025
Der Aare entlang nach Aarau
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 22 Wanderer, 7 Kurzwanderer, 7 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 45 Min. (kurz 1 Std. 15 Min.)
Auf-/Abstieg:	 60m / 30m (kurz 30m / 30m)
Länge:	 12 km (kurz 5.1 km)
Wanderleiter:	 Marcel Fischer
Wetter:	 Schönes Wetter und angenehme Temperatur
Einkehr:	 Spagi bei Marcello, Aarau

Wanderbericht
Wenn etwas das Prädikat «eebefurt» 
verdient, dann die Wanderung von 
Wildegg nach Aarau - organisiert von 
Marcel Fischer. Bei schönem Wetter und 
angenehmen Temperaturen folgen 22 
Wander dem Verlauf der Aare. Über-
queren respekteinflössende Hängebrü-
cken oder trotten ausgetretenen Pfaden 
entlang. Dank präzisem Zeitmanage-
ment von Marcel Fischer, treffen wir kurz 

vor Aarau auf die sieben gemächlich 
«schlurppenden» Kurzwanderer. Beim 
Mittagshalt im Restaurant Spagi warten 
die sieben Fahrenden, wohlbehütet 
unter der schattenspendenden Sonnen-
store. Nach kurzer Verwirrung, welche 
Sauce jetzt zu welcher Pasta passt, 
laben sich schliesslich die wohlgelaun-
ten Wanderkollegen an den gereichten 
Teigwaren. Wein, Bier oder sonst etwas 
Flüssiges machen das Mahl perfekt. 

Resümee
Es müssen nicht immer Schluchten oder 
Berge bezwungen werden. Es reicht, 
wenn die Wandertruppe gemütlich und 
frohen Mutes unterwegs ist. So kann 
unterwegs diskutiert oder manchmal 
auch «bälitschiert» werden.

5. August 2025
Rünenberg – Mapprach - Zeglingen
Peter Caspar

Teilnehmer:	 21 Wanderer, 6 Kurzwanderer, 10 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 30 Min. (kurz 1 Std.)
Auf-/Abstieg:	 210m / 231m (kurz 88m / 80m)
Länge:	 7.6 km (kurz 3.3 km)
Wanderleiter:	 Hanspeter Eschbach
Wetter:	 Mehrheitlich sonnig
Einkehr:	 Restaurant Rössli, Zeglingen

Wanderbericht
Hanspeter Eschbach begrüsst uns in 
Rünenberg Unterdorf. Ein spezieller 
Willkommensgruss gilt unserem neuen 
Wanderkamerad Jürg Mesmer.
Nach dem Honigweg und dem Znü-
nihalt beim Schützenhaus geniessen 
21 Wanderer bei schönem Wetter den 
Waldweg vom Cholholz zur Hofmatt. 
Dort erinnert uns der Pächter Markus 
Buess in einem kurzen Gespräch an 
die Knebelpachtverträge mit den Basler 
Herren, wie sie früher zu unterzeichnen 
waren.
Weiter geht es zum Mapprach: „Am 1. 
Mai 1747 erwarb der Basler Handels-
mann und Banquier Johann Heinrich de 

Jacob Zaeslin den Alphof Mapprach“. 
Die Zaeslin Stifung ist noch heute Ei-
gentümerin dieser Residenz. Hanspeter 
berichtet über die hier gezüchteten 
Angusrinder, über kulturelle Anlässe 

im Hof und über die für damalige Ver-
hältnisse sehr moderne Infrastruktur 
dieser Sommerresidenz (Anfang 20. Jh. 
elektrische Beleuchtung statt Kerzen, 
WC mit Wasserspülung etc.). Weitere 
Informationen unter www.mapprach.ch
Bereichert mit interessanten Informatio-
nen wandern wir zum Rössli in Zeglin-
gen runter, wo wir im Garten ebenso 
fürstlich verköstigt werden.

Resümee
Hanspeter, danke für diese in jeder 
Hinsicht wunderschöne Wanderung.

08.07.2025
12:02
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19. August 2025
Seon – Sarmensdorf
Jürg Rudin

Teilnehmer:	 18 Wanderer,
	 7 Kurzwanderer
	 4 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 45 Min.
	 (kurz 1 Std. 20 Min.)
Auf-/Abstieg:	 288m / 198m
	 (kurz 108m / 46m)
Länge:	 10.7 km (kurz 5.2 km)
Wanderleiter:	 Martin Hauswirth
Wetter:	 Schön und warm, 
	 dunstig
Einkehr:	 Restaurant Post
	 5614 Sarmensdorf

Wanderprogramm
Vom Bahnhof Seon wandern wir dem 
Aabach entlang, über die Burschmatt 
hoch zum Eichberg. Nach dem dortigen 
Znünihalt geht es oberhalb von Seen-
gen zum Seemlewald und von dort hi-
nunter nach Sarmenstorf ins Restaurant 
Post zum Mittagessen.

Wanderbericht
Den letzten heissen Sommertag die-
ses Jahres nutzen wir für eine schöne 
Wanderung am Hallwilersee. Ob wir 
beim Aufstieg zum Eichberg mit einem 
Apfel von der Obstbäuerin gestärkt 
werden oder uns beim Znüni unter den 
Kastanienbäumen erholen können, es 
geht uns gut. 
Der Weg hinunter nach Sarmenstorf 
zieht sich dann doch und die Hitze 
macht sich beim einen oder anderen 
bemerkbar. So stellen  Güx und Max 
fest, dass auf den abgeernteten Ge-
treidefeldern nicht ordentlich «zusam-
mengenommen» wurde. Wir sind halt 
im Aargau und nicht im Baselbiet.
Die Wärme bleibt uns auch in der Beiz 
erhalten. Ein einsamer Ventilator tut sich 
schwer mit fast 30 erhitzten Männern. 
Wir geniessen das Essen trotzdem, 
singen Franz ein Geburtstagsständchen 
und unter der Leitung von Peter Fürer 
«an den Ufern des Mexico Rivers». Dies-
mal kennen alle die Melodie!!

Resümee
Ein schweisstreibender, aber lohnender 
Tag am nördlichen Ufer des Hallwiler-
sees.
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2. September 2025
Aesch – Klus – Aesch
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 17 Wanderer, 9 Kurzwanderer, 7 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 30 Min. (kurz 1 Std. 15 Min.)
Auf-/Abstieg:	 249m / 249m (kurz 62m / 165m)
Länge:	 8.1 km (kurz 3.5 km)
Wanderleiter:	 Heinz Thommen
Wetter:	 Bewölkt, kurzer Nieselregen
Einkehr:	 Gasthof Mühle, 4147 Aesch

Wanderprogramm
Ruinen! Lamas! Nein. Dies sind keine 
Attribute für die Wanderkollegen. So be-
schreibt Wanderleiter Heinz Thommen 
unter anderem die Umgebung an der 
Wanderung von Aesch, durch die Klus 
und wieder zurück nach Aesch. 
17 Wanderfreudige laufen ab Aesch 

auf dem Kulturweg, dem Chlusbach 
entlang, vorbei an Lamas und zahl-
reichen Burgruinen zum Znünihalt 
«Lindenmatt». Das bei erträglichen 
Temperaturen und Wetter, nur kurz 
unterbrochen von einem nichtssagen-
den Nieselregen. Weiter geht es, teils 
auf einem glitschigen Abstieg, vorbei 

an der imposanten Burgruine Pfeffin-
gen zum Mittagessen in den Gasthof 
Mühle. Dort laben sich bereits neun 
Kurzwanderer und sieben Fahrende am 
Bier oder Süssmost. Die Stimmung und 
die Verköstigung ist gut, was sich auch 
im anschliessenden Gesangsvortrag 
widerspiegelt. 

Resümee
Leider ist nicht verbrieft, ob die Bege-
hung des Aescher Kulturwegs bei den 
Wanderern kulturelle Gefühle ausgelöst 
hat. Der leidenschaftliche Gesangsvor-
trag hält aber die Hoffnung am Leben, 
dass doch beim einen oder anderen ein 
kultureller Funken entflammt worden ist.

05.08.2025
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Männerriege
Wandergruppe16. September 2025

Gempen Dorf nach Aesch
René Knus

Teilnehmer:	 17 Wanderer, 6 Kurzwanderer, 6 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 40 Min. (kurz 45 Min.)
Auf-/Abstieg:	 214m / 584m (kurz 28m / 16m)
Länge:	 ca. 9 km (kurz 3.2 km)
Wanderleiter:	 Fredi Binggeli
Wetter:	 Bewölkt, kurzer Nieselregen
Einkehr:	 Restaurant Jura, 4147 Aesch

Wanderprogramm
Bereits uf die halbi 9i het eus dr Fredy uf 
e Bahnhof ufbotte. Lut sinere Ussag het 
er fascht meh Abmäldige als Zusage 
übercho. Trotzdäm si mer bim Start 17 
Manne gsi.
Mit em Zug uf Liestel und denn inne-
re relativ rassige Fahrt über Seewä, 
uf Gämpe cho. Nochdämm dass es 
z’Liestel no rächt sunnig und warm 
gsi isch, het eus z’Gämpe aber e un-
erwartet chüele Wind und Bewölkig 
empfange. Nichts desto trotz hei mir 
denn dä plaanti Abstiig über Kretä 
,,Ingelstei’’ in Aagriff gnoh. Die aagseite 
,,öppe 10 Minute, wo e chli schwi-rig 
chönnte sii’’ si denn öppe 25 Minute gsi.
Aber wenigstens si alli sehr ufmerksam 
gsi und mer si ohne grösseri Schwierig-
keite im ,,Ramstel ‘’unde aacho. Nach 
eme uf und ab hei mer denn dr Znüni-
halt gha. Au dr Ussichts-punkt ,,Woll‘’ 
hei glaub alli no mitgnoh. So si mer 
denn, mittlerwiile au bi Sunneschiin, 
gmüet-lich Richtig Aesch (by Gott), am 
Schloss Angestei verby, zum Mittagässe 
ins Restorant Jura cho, wo eus no es 
paar Churz - Wanderer und Autifahrer 
in dr Gartewirtschaft erwartet hei. Nach 
em SchniPoSa mit Dessert und Kaffi, em 
obligate Lied, mit Unterstützig vonere 
andere, chline Wandergruppe, hei mir 
denn dr Heiwäg mit em Zug über Basel 
aträtte. Alles in allem e schöni Wande-
rig, wo glaub au allne gfalle het. Mercy 
villmol Fredy! •

22.07.2025 - 12:33

16.09.2025 - 11:00
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28.Turnverein -OL
22. August 2025
OL-Karte Spitzenberg, Sissach

Rangliste
Damen: 4.0 km/180m/17 Posten
	 1.	Cornelia Speich	 42.12	 S
	2.	Sarah Rüschlin, Lorena Bürgin, 
	 	Jana Linder	 50.15	R
	3.	Ladina Häberli, Marion Lendi	52.35	 S
	4.	Livia Häberli, Rajah Ginsel	 55.48	 S
	5.	Tatjana Meier, Valeria Schäublin	 61.57	 S
	6.	Clara Hammer, Desiree Popp	63.38	 S
	 7.	Monika Erny, Nadja Bürgin,
	 	Andrea Mumenthaler	 69.47	R
	8.	Annika Persson, Céline Erny	 80.53	R
  - 		Julia Häfelfinger, Luisa Riek	
	 		 1 Po. fehlt (73.03)	 S

Herren: 4.0 km/180m/17 Posten
	 1.	Florian Häfelfinger,
	 	Gianluca Lareida	 39.50	 S
	2.	Simon Waser, Benjamin Kurth,
	 	Michi Häfelfinger	 40.29	 S
	3.	Charly Auf der Mauer,
	 	Cyrill Bürgin	 41.47	R
	4.	Tim + Ben Rieder	 43.28	R
	5.	Lukas Studer	 44.55	 S
	6.	Janis Bracher	 45.30	R
	 7.	Michael Meier	 45.52	 S
	8.	Matthias Neidhart	 46.00	 S
	9.	Dario Amsler, Laurin Flückiger	 46.50	 S
	10.	Philipp Buser	 47.47	 S
	11.	Michi Häfelfinger	 48.37	 S
	12.	Robin Nyfeler	 48.41	 S
	13.	Timon Gerber, Elias Derrer	 52.12	R
14.	Ramon Heinzelmann,
	 	Maurice Knöll	 53.33	R
	15.	Jakob Leu	 64.45	R
	16.	Michael Bürgin	 71.44	R
 -	 	Matthias Salvisberg	 1 Po. Fehlt	 S
 -	 	Juan Villalon Hernando	 a.K.

Herren 50+: 4.0 km/180m/17 Posten
	 1.	Daniel Brönnimann	 46.06	R
	2.	Felix Rieder	 54.10	R
	3.	Ruedi Gysin	 54.55	R
	4.	Martin Häberli	 57.29	 S
	5.	Tom Wernli, Jan Röthing	 58.28	 S
	6.	Ernst Nyfeler	 64.14	R
	 7.	Andi Heinzelmann	 64.36	R
	8.	Rolf Cleis	 74.46	 S
	9.	Ernst Abt	 101.53 	S
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Sie + Er: 4.0 km/180m/17 Posten
	 1.	Isabelle Kurth,
	 	Fabian Hofacker	 46.31	 S
	2.	Kathrin, André Bieri	 56.44	 S
	3.	Sebastian + Alexandra Leber	 70.49	 S
	4.	Nayara Nussbaum,
	 	Dimitri Heinzelmann	 73.41	R

Jugendriege: 2.3 km/80 m/13 Posten
	 1.	June Zimmermann,
	 	Xenja Meier	 23.18	 S
	2.	Emil Holmberg	 26.53	 S
	2.	Joshua Blum	 26.53	 S
	4.	Frida Neff	 26.54	 S
	4.	Antonia Leber,
	 	Fabienne Popp	 26.54	 S
	6.	Ylva Ernst	 27.17	K
	 7.	Tim Brandt, Robin Häfelfinger	 27.23	 S
	8.	Jamie Fischer, Moritz Hammer	 30.44	 S
	9.	Jamie Kumpusch	 32.07	 S
	10.	Matti, Fynn, Lenny	 32.17	K
	11.	Fiona Ernst	 32.27	K
	12.	Matti Ernst	 34.15	K
	13.	Sven, Oleksii	 35.26	K
	14.	Elia Bracher, Diego Linder	 36.55	R
	15.	Lotta Holmberg	 37.15	 S
	16.	Yorina Freitag	 37.20	K
	17.	Lorin Mettler	 38.17	K
	17.	Elin Chrétien, Nina Zellweger	 38.17	 S
	19.	Ninjo Hägler	 38.22	K
	20.	Luk Lombriser	 39.27	 S
	21.	Liv Lombriser	 40.36	 S
 -	 	Mäx Lombriser	 1 Po. fehlt (28.51)	 S
 -	 	Florina, Noée	 2 Po. fehlen (27.46)	K
 -	 	Lucy, Julia	 2 Po. fehlen (27.51)	K
 -	 	Rahim, Severin	 2 Po. fehlen (48.02)	K
	
Familien: 2.7 km/20 m/8 Posten
	 1.	Lara + Roger Chrétien	 19.48	 S
	2.	Lena, Nora, Claudia Brandt	 27.36	 S
	3.	Familie Popp	 30.00	 S
	4.	Timea + Matthias Meier	 31.53	 S
	5.	Familie Schneider	 34.09	 S
	6.	Familie Berger + Thomy Seiz	 46.08	R
	 7.	Luisa, Valentin, Rahel Berov + 
	 	Gaby Mosimann	 48.29	R
	8.	Johanna, Jonathan,
	 	Rachel Engeler	 52.28	 S

	 	R = TV Rothenfluh
	 	S = TV Sissach
	 	K= OL Kurs •
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Kosten: CHF 5.00 pro Training 
(Mitglieder TV Sissach kostenlos)

Anmeldung ist nicht erforderlich.
www.tvsissach.ch/damenriege

Fit in den Winter mit 
Damenriege TV Sissach 35+
Das Training für alle Frauen ab 35.

Winterfit bietet die perfekte Kombination aus Kraft, Koordination und
Beweglichkeit mit Gleichgesinnten und viel Spass.

Wann: Montag 20.00 bis 21.30 Uhr
Wo: Untere Bützenenhalle, Sissach

5. Januar 2026 – 23. März 2026
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runde Geburtstage
Gratulationen

Zu den folgenden runden Geburtstagen im 4. Quartal 2025
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

zum 97sten	 04.12.	 Leo Ebnöther	 Ehrenmitglied

zum 95sten 	 31.12.	 Anneliese Watzdorf-Thoma	 Ehrenmitglied

zum 92sten 	 29.10.	 Kurt Huber	 Passivmitglied

zum 91sten 	 07.12.	 Friedrich Handschin	 Passivmitglied 
	 	 08.12	 Werner Tschopp	 Passivmitglied

zum 90sten 	 05.11.	 Martha Rattaggi	 Freimitglied

zum 85sten 	 04.11.	 Edith Zettel	 Passivmitglied
	 	 24.11.	 Elisabeth Rickenbacher	 Freimitglied

zum 70sten 	 17.12.	 Jörg Affolter	 Altivmitglied MR

zum 60sten 	 05.12.	 Anita Businger Senn	 Aktivmitglied FR
	 	 09.12.	 Anita Vögtli	 Aktivmitglied DR

zum 50sten 	 31.10.	 Sabine Schaub-Erni	 Aktivmitglied DR

zum 40sten	 08.11.	 Nicole Caspar	 Passivmitglied

zum 30sten	 28.11.	 Delia Schaub	 Aktivmitglied HR

zum 20sten	 26.12.	 Ladina Häberli	 Aktivmitglied AR •

Lass dich vom Alter nicht quälen…
Das Leben und die Freunde zählen!
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Der online-Ticketverkauf startet am 18. Oktober, 10.00 Uhr unter
www.cirque-de-sissach.ch

oder ab 21.10.2025 vor Ort bei CTPlan, Hauptstrasse 45, Sissach

www.cirque-de-sissach.ch
TICKETS


